
Geteiltes Ziel:
Gesellschaftlich relevante Kompetenzbedarfe

aufspüren und Wandel aktiv gestalten

Der Energie-Fluss

Erfahrungsstrom der Praxis

Erfahrungswissen

Systemisches Wissen Zielwissen

Transformatives Wissen
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Forschungszu�uss

Der Hürden-Fall

Elfenbeinturm
der Wissenschaft Brücke der Anschlussfähigkeit

Problemlösetunnel
der Praxis

Der Sumpf der
Niedrig-Energie-Projekte

Startcamp
Problemaufriss

Aussichtspunkt
Nutzenblick
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Erwartungen
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Zukunftskompass

Absolvent:
innenpro�l

Dschungel der
Begri�ichkeiten

Stolpersteinfeld der
unklaren Verantwortlichkeiten

Eisdecke des 
Vertrauens

Gruppendynamiken

O�enheit &
Flexibilität

Transparenz

Prozessowner
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Zeitmanagement

Strudel des
unverstandenen Prozesses

Methodenwald

Buchten der 
Zusammenarbeits-Settings
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Zuhören 
 

Partizipation

Nebelbank der
Verständigung

Unterschiedliche
Wissensgrundlagen &

Ausgangslagen

Stakeholder-Management

Sandbank der Komplexität
der diversen Perspektiven

Lernsettings gestalten
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Kompetenzmodell 
transFORMbar
Die transFORMbar ist ein im Projekt Q.V.I.W. entwickeltes Modell, das wichtige 

Zukunftskompetenzen, die es für eine erfolgreiche Transformation einer 

ehemaligen deutschen Braunkohleregion braucht, sichtbar macht und ordnet. 

Dem Modell liegt die Annahme zugrunde, dass Zukunftskompetenzen nicht 

isoliert betrachtet werden können, sondern sich an unterschiedlichen Handlungs-

bezügen orientieren und miteinander in Beziehung stehen. Die transFORMbar 

umfasst vier Kompetenzdimensionen, wie man sie auch aus der themenzent-

rierten Interaktion von Ruth Cohen kennt: Ich, Wir, Thema und Umfeld.

Haltung entscheidet

Offenheit
Offenheit bedeutet, aufgeschlossen zu sein für 
Neues, für Andere, für das und den Fremde(n).

Neugier
Neugier enthält die Bereitschaft, sich überraschen 
zu lassen und die Fähigkeit, sich proaktiv auf den 
Weg zu machen. Es beinhaltet auch, sich Fragen zu 
stellen, nach Antworten zu suchen und zu handeln.

Demut
Demut bedeutet, sich darüber bewusst zu werden, 
dass man nicht alles alleine schaffen kann und 
Prozesse nur gemeinsam umzusetzen und zu ändern 
sind. Es involviert die Bereitschaft, auch (innerlich) 
zurückzutreten und anderen Raum zu geben.

Zuversicht
Zuversicht meint die Fähigkeit, sich positiv auf die 
Zukunft einzulassen und sich dieser hoffnungsvoll 
zuzuwenden. Dazu gehört auch, Vertrauen zu 
schaffen und immer neue Möglichkeiten zu sehen 
oder zu suchen. Es inkludiert das Einnehmen und 
Kultivieren einer positiven Grundhaltung.

Ich gestaltet

Souverän handeln
Die Fähigkeit, angemessen auf Herausforderungen 
zu reagieren. Dies umfasst eine innere Unabhängig-
keit und die Fähigkeit zur Selbstregulation.

Entscheidungen treffen
Die Fähigkeit, verschiedene Optionen zu erkennen, 
gegeneinander abzuwägen, kritisch zu reflektieren 
und darauf aufbauend eine Entscheidung zu treffen.

Mit Ambiguität umgehen
Die Fähigkeit, mit Mehrdeutigkeit und Unsicherhei-
ten umzugehen und sich auf Veränderungen
einzulassen.

Kreativ gestalten
Die Fähigkeit, konventionelle Muster und Grenzen zu 
durchbrechen und originelle Ideen zu entwickeln.

Umfeld rahmt

Systemisch Zusammenhänge erfassen
Systemisch Zusammenhänge zu erfassen 
bedeutet, unterschiedlich komplexe Systeme 
und deren wechselseitigen Einflüsse und 
Wirkungen zu erkennen und im Sinne des 
Gemeinwohls mitgestalten zu können.

Sich über Diversität bewusst werden
Sich über Diversität bewusst zu werden 
bedeutet, Individuen sowie Gruppen mit 
unterschiedlichen Ansichten und Hintergrün-
den einzubeziehen. Dabei ist entscheidend, in 
Vieldeutigkeit, Heterogenität und diversen 
Umwelten gestaltend agieren zu können.

Verantwortung übernehmen
Verantwortung zu übernehmen heißt den Ein-
fluss der eigenen Verantwortung im größeren 
Kontext zu erkennen und damit handlungslei-
tend aktiv zu werden.

Thema fokussiert

Innovativ entwickeln
Innovatives Entwickeln umfasst den Einsatz von innovativen 
und agilen Methoden und Prozessen, um unter Einbeziehung 
relevanter Stakeholder eine Lösung/ein Produkt zu entwickeln.

Digital gestalten
Digital gestalten bedeutet, in einer schnell wandelnden Welt 
handlungsfähig zu bleiben und die Digitalisierung aktiv mit-
zutragen. Es umfasst auch die Nutzung, Gestaltung, Entwick-
lung und den Einsatz von digitalen Medien, sowie das Ver-
ständnis über ihre Wirkungsweisen, Grenzen und Potentiale.

Zukunft denken
Zukunft denken bedeutet, Veränderungen zu akzeptieren und 
die aktuelle Situation in innovative Zukunftsvorstellungen zu 
transformieren. Es umfasst das Verstehen bestehender Narra-
tive und das Erschaffen neuer Geschichten, um die Zukunft 
aktiv mitzugestalten.

Wir gestalten

Kollaborativ arbeiten
Kollaboratives Arbeiten umfasst die agile, interkultu-
relle und interdisziplinäre Zusammenarbeit in 
verschiedenen Kontexten. Es schließt die Fähigkeit 
ein, mit anderen in Kontakt zu sein, transparent zu 
arbeiten und Eigeninitiative zu zeigen.

Miteinander kommunizieren
Miteinander zu kommunizieren beinhaltet den 
konstruktiven und souveränen Umgang mit unter-
schiedlichen Perspektiven und adressiert, sich im 
Gespräch offen einzubringen .


